
100 Jahre Kirchenchor Udligenswil
Nur noch wenige Tage trennen den Kir-
chenchor Udligenswil von seinem grössten
Anlass im Jubiläumsjahr 2012: Am 5. Mai
um 19.00 Uhr beginnt in der Kirche das
Jubiläumskonzert. Zusammen mit 4 an-
dern Chören, 2 Solisten, der Orgel und ein
Orchester ertönt Musik von Georg Fried-
rich Händel. Händel, ein deutsch-briti-
scher Komponist des Barock, gilt als einer
der fleissigsten Musiker. Sein musikali-
sches Schaffen erstreckte sich auf alle
Genres seiner Zeit. Ich freue mich auf die-
sen Tag, gebe aber zu, dass die Nervosität
bei mir zu steigen beginnt. Präsidentin ei-
nes Vereins zu sein, den es seit 100 Jahren
gibt, erfüllt mich mit Stolz, ist aber auch
mit ordentlich Aufwand verbunden. Wa-
rum engagiere ich mich trotzdem für den
Chor? Es gibt gute Gründe dafür! Ich sin-
ge gerne und das Spektrum der Kirchen-
musik ist sehr, sehr vielfältig. Auch finde
ich es spannend, mich mit andern intensiv
auf etwas vorzubereiten. Ein befriedigen-
des, glückliches Gefühl stellt sich ein,
wenn z.B. das Singen im Gottesdienst gut
gelungen ist. Das gemeinsame Tun
schweisst zusammen. Allen meinen Mit-
sängerinnen und Mitsängern möchte ich
an dieser Stelle herzlich danken für ihr
Engagement für den Chor. Jede/jeder leis-
tet einen Beitrag für ein wohlwollendes
Zusammengehen und Zusammensingen!
Ein ganz grosses Dankeschön gebührt
meinen Vorstandsmitgliedern Monika
Knüsel und Richard Betschart, unserem
immer gut gelaunten Chorleiter Bruno
Fluder, der Organistin Marlen Mäder, der
Sakristanin Monika Bitzi, dem Sakristan
Röbi Scherer, dem Kirchenrat, unserem
Pfarreiverantwortlichen Patrick Wirges
und unseren treuen Passivmitgliedern!
Gerne erwarte ich Sie am 5. Mai und
freue mich, wenn Sie mit uns feiern.

Marlis Mattmann 
Präsidentin Kirchenchor
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EMEINDERATG
Baubewilligungen
(BH=Bauherrschaft; BO=Bauobjekt)

BH: Habegger-Warmbrodt André und
Jeannette, Sonnheimstrasse 18, 6044
Udligenswil
BO: Einbau Lukarne und zwei Dachfens-
ter an bestehendes Wohnhaus, Gebäude
Nr. 382, auf Grundstück Nr. 401
Lage: Sonnheimstrasse 18

BH: Kündig Gabriel, Allmendstrasse 2,
6044 Udligenswil
BO: Stützmauer und Erweiterung Car-
port, bei Gebäude Nr. 244, auf Grund-
stück Nr. 611
Lage: Allmendstrasse 2

Gemeinderatswahlen vom 
6. Mai 2012
Am 6. Mai 2012 finden in Udligenswil
die Gesamterneuerungswahlen statt. Die
Stimmberechtigten der Gemeinde kön-
nen 5 Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte wählen. 
Wie Sie aus den bereits zugestellten Ab-
stimmungsunterlagen entnehmen konn-
ten, kandidieren für den fünfköpfigen
Gemeinderat sechs Personen, wobei sich
für das Amt des Gemeindeammanns/Ge-
meindeamtsfrau zwei Kandidaten zur
Wahl stellen. 

Marlis Mattmann

Erreichen am 6. Mai nicht alle Gemein-
deratskandidatinnen und Gemeinderats-
kandidaten das absolute Mehr, findet am
17. Juni 2012 ein zweiter Wahlgang
statt.
Die Urne ist am Abstimmungssonntag
von 10.30 bis 11.00 Uhr aufgestellt. Der
Briefkasten beim Gemeindehaus wird
pünktlich um 11.00 Uhr ein letztes
Mal geleert, um die letzten brieflichen
Stimmabgaben zu erfassen.

In dieser Ausgabe finden Sie die folgen-
den redaktionellen Beiträge:          Seite:
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Der Kirchenchor feiert dieses Jahr das 100-jährige Jubiläum.

G E M E I N D E
UDLIGENSWIL
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Stille Wahlen der Rechnungs-
und Bildungskommission
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung
vom 27. März 2012 die Gesamterneue-
rungswahlen der Bildungskommission
und der Rechnungskommission der Ein-
wohnergemeinde Udligenswil für die
Amtsdauer 2012 - 2016 genehmigt. Da
sich nicht mehr Kandidatinnen und Kan-
didaten zur Verfügung stellten, als Sitze
zu besetzen waren, wurden folgende
Personen in stiller Wahl gewählt:

Rechnungskommission
Als Mitglieder:
● Peter Blättler, Schützenmatt 25, FDP
(bisher)
● Oliver Gisler, Haasenbergstrasse 14,
CVP (neu)
● Florian Ulrich, Chräigass 6, FDP (neu)

Als Präsident:
● Florian Ulrich, Chräigass 6, FDP (neu)

Bildungskommission
Als Mitglieder:
● Andreas Bättig, Hubmatt 6, CVP (bis-
her)
● Andrea Erzinger-Rüttimann, Haasen-
berg, Parteilos (neu)
● Evelyne Steimann-Rast, Sonnheim-
strasse 1b, FDP (bisher)
● Lucia Trampenau-Büeler, Dorfstrasse
7, CVP (neu)

Als Präsident:
● Andreas Bättig, Hubmatt 6, CVP (bis-
her)

Die auf den 06. Mai 2012 angeordnete
Urnenwahl konnte somit abgesagt wer-
den. Den Gewählten gratulieren wir
hiermit herzlich zur Wahl mit dem Wun-
sche, dass sie in der anspruchsvollen
Aufgabe viel Erfüllung finden werden.

Grünliberale Partei offiziell an-
erkannt
Mitte November 2010 wurde die Regio-
nalpartei Habsburg der Grünliberalen
Partei glp gegründet. Sie umfasst die
Gemeinden Meggen, Adligenswil und
Udligenswil. Die Vertreter der Grünlibe-
ralen Regionalpartei Habsburg wollen
aktiv die Politik in der jeweiligen Wohn-
gemeinde mitgestalten. So hat sich be-
reits eine Vertreterin der Grünliberalen
Regionalpartei Habsburg in der Umwelt-
schutzkommission der Gemeinde Udli-
genswil zur Verfügung gestellt. Kontakt-
person für die Grünliberale Regionalpar-
tei Habsburg der Gemeinde Udligenswil
ist Nationalrat Roland Fischer.

Die Grünliberale Partei Region Habs-
burg hat am 1. März 2012 um Anerken-
nung als Ortspartei von Udligenswil und

um Aufnahme ins Vereinsverzeichnis
der Gemeinde ersucht. Der Gemeinderat
hat dabei festgestellt, dass die statutari-
schen und rechtlichen Voraussetzungen
für eine Anerkennung vorhanden sind,
sofern die Ortpolitik auch von ortsansäs-
sigen Personen betrieben wird.

Umbau Wohnung und Aussen-
anlage am Schulhausweg 2
In der Gemeinde Udligenswil werden
schul- und familienergänzende Tages-
strukturen ab dem Schuljahr 2012/13
eingeführt. Für die Erarbeitung dieses
Projekts wurde vom Gemeinderat im
Herbst 2010 eine Kommission (TASK)
eingesetzt. Die Planung der Räumlich-
keiten war Teil der Kommissionsarbeit.
Der Gemeinderat hat entschieden, dass
die Tagesstrukturen in den Räumlichkei-
ten der Spielgruppe und des Jugendrau-
mes im Schulhaus Bühlmatt platziert
werden. Aus diesem Grund hat die
Spielgruppe Schnäggehüsli nach den
Osterferien neu ihre Räumlichkeiten im
EG des Gemeindewohnhauses am
Schulhausweg 2. Die Wohnung sowie
die Aussenanlage wurden entsprechend
umgebaut.

Beitritt zum Verein "Beglei-
tung von Schwerkranken und
Sterbenden"
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung
vom 24. Januar 2012 beschossen, dem
Verein "Begleitung von Schwerkranken
und Sterbenden bss" in Küssnacht a.R.
beizutreten. Anlässlich der Generalver-
sammlung vom 20. März 2012 wurde
die Gemeinde Udligenswil offiziell als
Kollektivmitglied aufgenommen. Der
Verein bietet folgende Dienstleistungen
an:
● Nachtwache bei Schwerkranken und
Sterbenden
●Entlastung der Angehörigen
● Bei Bedarf Entlastung stundenweise
auch tagsüber
Die Einsätze bei Schwerkranken und
Sterbenden sind kostenlos. Weitere In-
formationen finden Sie unter www.bss-
kuessnacht.ch.

Weiterbildung Gemeindever-
waltungspersonal
Die Schalter der Gemeindeverwaltung
bleiben am Mittwoch, 30. Mai 2012,
wegen einer internen Weiterbildung den
ganzen Tag geschlossen. Wir danken Ih-
nen für das Verständnis.

Rasen mähen und lärmige Ar-
beiten
Das Frühlingswetter ist da und die
Haus– und Gartenarbeiten sind bereits in
vollem Gange.  Damit Ärger und nach-
barschaftliche Auseinandersetzungen

vermieden werden können, ist etwas
Rücksichtnahme einerseits und Toleranz
andererseits gefragt. In diesem Sinne la-
den wir Sie ein, insbesondere Haus- und
Gartenarbeiten wie Rasen mähen, Häm-
mern, Fräsen und weitere lärmige Arbei-
ten frühmorgens, während der Essens-
zeiten und spätabends nicht auszu-
führen, damit das Ruhebedürfnis Ihrer
Nachbarn nicht allzu stark strapaziert
wird. Wir empfehlen deshalb folgende
Arbeitszeiten:
Montag bis Freitag:
09.00 bis 12.00 und 13.15 bis 19.00 
Samstag: 
09.00 bis 12.00 und 13.15 bis 18.00 
Sonntag: 
Sonntag ist Ruhetag

Ergebnis Altkleidersammlung
2011 aus CONTEX-Container
Wie die Recyclingfirma mitteilt, sind im
vergangenen Jahr in den CONTEX-Alt-
kleidercontainern bei der Sammelstelle
Hofmatt insgesamt 9.39 Tonnen (Vorjahr
7.75 Tonnen) Altkleider und Gebraucht-
schuhe entsorgt worden. Der aus der Ak-
tion resultierende gemeinnützige Erlös-
anteil von CHF 939.– wird unterstüt-
zungsbedürftigen Personen in unserer
Gemeinde zugutekommen. Die Gemein-
de wie auch die Unterstützungsbedürfti-
gen bedanken sich bei der Bevölkerung
und hoffen weiterhin auf rege Benüt-
zung dieser ökologisch wie auch sozial
sinnvollen Entsorgungsmöglichkeit.

Mobile Gift- und Gefahren-
stoffsammlungen 2012
Apotheken, Drogerien und Do-it-your-
self-Zentren der Migros nehmen Klein-
mengen von Gift- und Gefahrstoffabfäl-
len aus Privathaushaltungen gratis ent-
gegen. Auf diesem Weg können nicht al-
le Bewohner angesprochen werden.
Deshalb führt die kantonale Dienststelle
Lebensmittelkontrolle und Veterinärwe-
sen regionale Sammeltage durch, um da-
mit einen weiteren Teil der Bevölkerung
für das Entsorgen von Giften zu errei-
chen.
Nutzen Sie diese Möglichkeiten und ent-
rümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Ihren
Keller von giftigen Stoffen. Folgende
Sammlungen finden in diesem Jahr statt:

Samstag, 12. Mai 2012, ab 09.00 bis
14.00 Uhr, beim Postplatz, Nebikon
Samstag, 2. Juni 2012, ab 09.00 bis
14.00 Uhr, beim Säli-Schulhausplatz, Pi-
latusstr. 59, Stadt Luzern
Samstag, 16. Juni 2012, ab 09.00 bis
14.00 Uhr, Werkhof/Ygnis-Areal, Rus-
wil
Samstag, 15. September 2012, ab 09.00
bis 14.00 Uhr, Parkplatz Schulhaus Sa-
gen, Hochdorf
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Angenommen werden:
Chemikalienabfälle aus dem privaten
Haushaltbereich, z.B. Farben, Insektizi-
de, Reinigungsmittel, Lacke, Pestizide,
Ablaufreiniger, Verdünner, Fungizide,
Fleckenentferner, Klebstoffe, Duftöle,
Medikamente, Lösungsmittel, Entkal-
kungsmittel, Quecksilber-Thermometer,
Dünger, Holzschutzmittel, Kosmetika

Nicht angenommen werden:
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und
Landwirtschaft, Hausmüll, Pneus, radio-
aktive Stoffe, Sperrgut, Munition, Neon-
röhren, Batterien, Sprengstoff, Elek-
troschrott

Achtung:
● Giftabfälle in den Originalverpackun-
gen mitbringen
● Giftabfälle immer persönlich an das
zuständige Personal übergeben
● Giftstoffe in keinem Fall vor die ge-
schlossene Sammelstelle stellen. Die wi-
derrechtliche Lagerung und Entsorgung
ist gemäss Art. 61 USG strafbar.
●Giftabfälle nicht mischen

«Schlaue» Strassenbeleuch-
tung
Bereits sind die längeren Frühlingstage
gut bemerkbar; es wird früher hell und
später dunkel, und seit wenigen Wochen
gilt wieder die Sommerzeit. An diese
saisonale Helligkeit ist auch das Ein-
und Ausschalten der Strassenbeleuch-
tung angepasst. Sonnenaufgang und
-untergang sowie die Witterungsverhält-
nisse bestimmen, wann die Strassenbe-
leuchtung ein- und ausgeschaltet wird.
Das Ein-, respektive Ausschalten der öf-
fentlichen Beleuchtung in der Agglome-
ration Luzern erfolgt durch ein Rund-
steuersignal. Damit die Schaltung den
Witterungsverhältnissen angepasst er-
folgt, misst eine Fotozelle die tatsächli-
che Helligkeit. Diese Fotozelle wird 65
Minuten vor dem Sonnenuntergang ak-
tiv geschaltet. Ist es so lange hell, dass
noch kein Signal für das Einschalten der
Beleuchtung durch die Fotozelle gesandt
wurde, so wird die Beleuchtung 20 Mi-
nuten nach dem Sonnenuntergang einge-
schaltet. Am Morgen erfolgt die Aktiv-
schaltung der Fotozelle 15 Minuten vor
Sonnenaufgang, 55 Minuten nach dem
Sonnenaufgang erfolgt, wenn nötig, das
Aussignal. Die Fotozellen sind so abge-
glichen, dass die Schaltzeitpunkte im
ganzen Kanton zum ungefähr gleichen
Zeitpunkt, gleiche Wetterbedingungen
vorausgesetzt, erfolgen. Eine individuel-
le Schaltung von einzelnen Strassenzü-
gen oder auch Gemeinden ist deshalb
vom System her sehr schwierig umzu-
setzen.

MWELTU

Handänderung
(von = bisheriger Eigentümer; an = neu-
er Eigentümer; GB = Grundstück)

von: Emil Heussi-Baronchelli, Gfäz
14A, 6044 Udligenswil
an: Roman Kühne, Reussinsel 40, 6003
Luzern
GB: 650, GB Udligenswil, Gfäz 14A

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN
(soweit die Publikation nicht abgelehnt
wurde)

Geburten

28.02.2012 
Wintsch Laura, Tochter der Wintsch-
Cadorin Katja Margit und des Wintsch
Thomas, Schönaumatt 6

03.03.2012 
Stalder Miriam, Tochter der Stalder-Ro-
genmoser Ruth und des Stalder Silvan,
Meierskappelstrasse 8

14.03.2012 
Weibel Joan Noah, Sohn der Weibel-
Calörtscher Barbara Andrea und des
Weibel Simon, Unterdorfstrasse 2

14.03.2012 
Weibel Enea Gion, Sohn der Weibel-
Calörtscher Barbara Andrea und des
Weibel Simon, Unterdorfstrasse 2

Wir heissen die neuen Erdenbürgerin-
nen und Erdenbürger herzlich will-
kommen. Den Müttern und den Kin-
dern wünschen wir gute Gesundheit
und den Familien Wohlergehen.

Gratulationen
(soweit die Publikation nicht abgelehnt
wurde)

01.05.1930 
Hans Bichler-Müller, 
Grossmattweg 4 
82. Geburtstag

03.05.1924 
Otto Britschgi, 
Küssnachterstrasse 4 
88. Geburtstag

19.05.1926 
Marie Tschümperlin-Küttel, 
im Aufenthalt im Betagtenzentrum Dös-

selen, Eschenbach 
86. Geburtstag

20.05.1935 
Rosa Gisler-Jauch, 
Gabelegg 
77. Geburtstag

21.05.1937 
Jan Melnik-Sobeslavsky, 
Volloch 1 
75. Geburtstag

29.05.1926 
Andrée Rodel-Schnarwiler, 
Schönaustrasse 19 
86. Geburtstag

30.05.1929 
Rosa Odermatt-Schnider, 
Unterdorfstrasse 4 
83. Geburtstag

Den Jubilarinnen und Jubilaren wün-
schen wir gute Gesundheit, Glück und
Gottes Segen.

Einsatz zu Gunsten der Ge-
meinschaft in der Gemeinde
Udligenswil

Die Zivilschutzorganisation EMME leis-
tet neben den obligatorischen Wiederho-
lungskursen auch regelmässig Einsätze
zu Gunsten der Gemeinschaft. In diesen
Einsätzen kann das Handwerk 1:1 trai-
niert werden. Die Bevölkerung kann da-
mit auch im „Nicht-Krisenfall“ direkt
von der Arbeit der ZSO EMME profitie-
ren.
Auf Antrag der Gemeinde Udligenswil,
welche durch Gemeinderat Claudio Pas-
safaro in der Zivilschutzkommission
vertreten ist, waren vom 19. bis 23. März

( Fo r t se t zung  Se i te  5 )



oBZ     (Sozial-BeratungsZentrum)S
Trennung + Kinder

CONTACT steht Eltern und Jugendlichen

der Region Luzern zur Verfügung, wenn

Fragen um Erziehung, Erwachsen werden

und Familienleben zu lösen sind. Die Bera-

tungen sind kostenlos. Die Schweigepflicht

ist garantiert. Auskünfte und Anmeldungen

041 208 72 90. www.contactluzern.ch.

ONTACTC 
Kurzportrait des SoBZ 
Amt Luzern
Das SoBZ Amt Luzern ist die
Fachstelle für Beratung, Beglei-
tung und Therapie von Men-
schen mit auffälligem Konsum-
verhalten (z.B. übermässiger Al-
kohol-Konsum, Medikamenten-
Missbrauch, Ess-Störungen,
Glücksspielsucht und übermäs-
sige Onlinepräsenz, Arbeits-
oder Kaufsucht). Wenn Zweifel
im Umgang mit erlaubten Sucht-
mitteln im privaten oder berufli-
chen Alltag auftauchen oder eine
Abhängigkeit besteht, lohnt sich
ein unverbindliches und kosten-
loses Gespräch mit den Fach-
leuten des SoBZ Amt Luzern.

 

 

 

 

Immobilien Verkauf & Schatzungen 
 

 Marco & Barbara  Zgraggen-Zeller 
 Sonnheim, 6044 Udligenswil 

 
 D4 Business Center Luzern, D4 Platz 5 

 CH - 6039 Root Längenbold 

 Tel.    +41 / 41 450 14 12 

 Internet www.swissdomizil.com 

 Email info@swissdomizil.com 

Ihr Fachmann für

Ofen- und Cheminéebau
Plattenbeläge

Udligenswil 041 371 05 02
www.ofenbau-bucher.ch
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( Fo r t se t zung  nächs te  Se i te )

2012 sieben Eingeteilte der ZSO EMME
im Meggerwald im Einsatz. Nach ergie-
bigen Regenfällen war der Weg im
Raum Under Wald – Gross-Strecki in ei-
nem schlechten Zustand. Der rund 300m
lange Abschnitt des Wanderweges wur-
de deshalb instand gestellt, indem neben
einem neuen Untergrund auch eine neue
Entwässerung eingebaut wurde. Die
ZSO EMME freut sich, dass sie mit die-
ser Arbeit einen Beitrag zur Nutzung des
Naherholungsgebietes Meggerwald leis-
ten konnte.

Mehr zur ZSO EMME erfahren Sie un-
ter www.zsoemme.ch

Sicheres Arbeiten im Garten
Kaum ist der Schnee geschmolzen, zieht
es den passionierten Gärtner hinaus.
Doch bei Arbeiten im Garten verletzen
sich jedes Jahr mehr als 15000 Schwei-
zerinnen und Schweizer. In den meisten
Fällen sind die Hände oder der Kopf be-
troffen. Darum ruft die bfu einige Ver-
haltensregeln in Erinnerung:
● Um Bäume und Sträucher zu schnei-
den oder beim Ernten muss eine stand-
sichere Leiter verwendet werden, die
wenn möglich an einem Ast festgebun-
den ist. Eine Schutzbrille schützt bei her-
abfallenden Ästen oder herausstehenden
Astenden.

● Robuste Schuhe verhindern Misstritte
und Handschuhe schützen vor Hautver-
letzungen. Barfuss den Rasen zu mähen
ist fahrlässig.

●Beim Einsatz von ätzenden Gartenche-
mikalien, sofern sie denn wirklich nötig
sind, sind Handschuhe, Schutzbrille und
Maske zu tragen.
● Elektrische Geräte wie Rasenmäher,
Heckenschere, Komposthäcksler, Elek-
trofuchsschwanz oder Motorsäge er-
leichtern die Gartenarbeit. Sie sind aber
strikt nach Betriebsanleitung zu verwen-
den. Blockieren solche Geräte, zieht
man erst den Stecker aus, bevor man an
ihnen herumhantiert.
● Steckdosen, an denen im Freien be-
nutzte Geräte angeschlossen werden,
müssen gemäss den SEV-Normen mit
einem Fehlerstromschutzschalter verse-
hen sein.
● Besondere Vorsicht ist geboten, wenn
Kinder Zugang zum Garten haben. Ge-
fährliche Stoffe müssen für sie immer
unerreichbar aufbewahrt werden. Auf
giftige Pflanzen (Sträucher mit Beeren)
sollte man verzichten, denn kleine Kin-
der können zwischen giftig und ungiftig
nicht unterscheiden. Eine Liste mit gifti-
gen Pflanzen finden Sie unter
www.toxi.ch. Regenfässer oder Garten-
weiher müssen speziell gesichert wer-
den, wenn das Risiko besteht, dass Kin-
der darin ertrinken könnten.

Claudio Passafaro
Sicherheitsdelegierter

Vom 12. März bis 16. März 2012 fand
die Projektwoche an unserer Schule
statt. Alle Kinder vom Kindergarten bis
zur 6. Primarklasse beschäftigten sich
während dieser Woche in altersgemisch-
ten Gruppen zum Thema „Sport“. Im
Folgenden ein paar Impressionen.
Wir freuen uns alle auf die nächste Pro-
jektwoche!

FDP - Gemeinderäte 
stellen sich zur Wiederwahl

Die bisherigen Gemeinderäte Rita Ri-
gert-Meyer und Thomas Rebsamen
stellen sich zur Wiederwahl für eine wei-
tere Amtsperiode. Die Kandidaten der
Bildungs- und Rechnungsprüfungskom-
mission wurden bereits in stiller Wahl
gewählt. Wir gratulieren Evelyne Stei-
mann ganz herzlich zur Wiederwahl als
Mitglied in der Bildungskommission
und Peter Blättler (bisher) und Florian
Ulrich (neu, als Präsident) zur Wahl in
die Rechnungsprüfungskommission.
Bei den bevorstehenden Gemeinderats-
wahlen vom 6. Mai stellen sich die bei-
den bisherigen Kandidaten Rita Rigert-
Meyer als Sozialvorsteherin und Tho-
mas Rebsamen als Gemeindepräsident
erneut zur Wahl.

Rita Rigert ist Sozialpädagogin und Fa-
milienfrau und seit 12 Jahren als Ge-
meinderätin für das Ressort Soziales zu-
ständig. Ihre persönlichen Interessen
sind unter anderem der Laufsport oder
Literatur und ihre Motivation zur Wahl
beschreibt sie folgendermassen: "Gesell-
schaftliche Veränderungen wahrnehmen
und darauf reagieren, Gesetzesänderun-
gen und neue Vorgaben für unsere Ge-
meinde massvoll umsetzen - diesen Her-
ausforderungen will ich mich im Dialog
mit der Uedliger Bevölkerung mit gros-
sem Engagement erneut stellen."
Thomas Rebsamen ist Rechtsanwalt,
Notar und Sachwalter. Er wurde 2011 in
den Gemeinderat gewählt. Persönlich ist
er oft in den Bergen oder im Sportverein
anzutreffen. Als Gemeindepräsident ko-
ordiniert er den Ratsbetrieb und hilft in
Sachgeschäften aus, die besonderer Zu-
wendung bedürfen. Bei aller sich
manchmal stellender Herausforderung
bereitet Thomas Rebsamen das neue
Amt viel Freude. Es bietet interessante
Abwechslung zu seiner Berufstätigkeit.
Gerne stellt sich Thomas Rebsamen für
die Weiterführung zur Verfügung.
Die FDP Udligenswil freut sich, Ihnen
Rita Rigert-Meyer und Thomas Rebsa-
men als Kandidaten zu empfehlen. Ger-
ne geben wir Auskunft, falls Sie Fragen
zu den Kandidaten haben.

Florian Ulrich, 
Präsident FDP Udligenswil



2. Dorfmusigfäscht
am 12. Mai 2012

Die Feldmusik Udligenswil  lädt am
Samstag, 12. Mai 2012 herzlich zum 2.
Dorfmusig-Fäscht ein. Aufgrund des
grossen Erfolges im letzten Jahr wird
das Fest zum zweiten Mal in Udligens-
wil stattfinden. Der Anlass findet ab
17.00 Uhr auf dem Schulhausareal statt. 

Nebst der Feldmusik Udligenswil wird
auch sonst für musikalische Unterhal-
tung gesorgt sein. Geniessen Sie den
Frühling mit gepflegtem Brass Band-
Sound. Für Speis und Trank ist bestens
gesorgt. 

Die Feldmusik Udligenswil freut sich
auf Ihren Besuch und wünscht Ihnen
schon heute viel Vergnügen!
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ELDMUSIKF 

RAUENGEMEINSCHAFT F 
Auf unserer Homepage finden Sie alle
Infos zur Schule sowie weitere Fotos zu
unserer Projektwoche und zum Oster-
basteln vom Kindergarten und der 1./2.
Klassen. www.schule-udligenswil.ch

Atelier: Gesunde Ernährung
Im Atelier Ernährung drehte sich alles
um gesundes Essen und Trinken. Die
Kinder bereiteten jeden Tag für die
ganze Schule ein leckeres und gesundes
Znüni zu und verteilten dieses in der
grossen Pause. Nachher gings weiter mit
Basteln, wobei allerlei Lebensmittel für
eine grosse Ernährungspyramide gekleis-
tert wurden, die nachher auch im Foyer
ausgestellt wurde.

Atelier: Fussball-EM 2012
Wir haben Mannschaftsplakate gestaltet,
Nationalflaggen gemalt, Fahnenketten
gebastelt, verschiedene Fussballspiele
gespielt (Töggelikasten, Tipp-Kick
usw.), auf DVD brasilianische Super-
stars kennengelernt usw…
Die Dekoration wird in unseren Schul-
häusern und Kindergärten in der EM-
Zeit (Juni ) aufgehängt…

Kinderaussagen:
Das Atelier hat uns gefallen, weil es ver-
schiedene Spiele gab, wir Flaggen und
Plakate malen konnten. Uns hat sehr
vieles gut gefallen.

Dass wir nach der Pause frei spielen
durften und dass wir viel Auswahl zum
Spielen hatten.

Atelier: Marathon
Sportlergetränk mischen, Strecke aus-
stecken, Start aufstellen, einlaufen. All
dies gehörte zur Vorbereitung des 1.
Uedliger Marathons. Gemeinsam haben
die SchülerInnen die 42.195 Kilometer
in Rekordzeit von 18 Minuten gemeis-
tert. Wir gratulieren den tollen LäuferIn-
nen!

Atelier: Olympiade
Olympiade – Was ist das? Was wissen

wir? Was würden wir gerne genauer un-
ter die Lupe nehmen? So starteten die
Kinder in den Ateliermorgen. Nachdem
diese Fragen geklärt waren, konnten sie
ihrer Fantasie freien Lauf lassen beim
Medaillen basteln, Tickets kreieren, Pla-
kate gestalten und beim Modellieren von
olympischen Figuren und Situationen.

Schüleraussagen von 4.-Klässlern:
Der Film war mega spannend.
Die Giacometti-Figuren waren sehr lus-
tig zum Basteln.
Es waren schwierige Fragen, aber das
machte es gerade spannend.
Es war cool, dass wir verschiedene An-
gebote hatten.

Atelier: Originelle Fortbewegungs-
mittel
Verwandle ein Gefäss in ein originelles
Fahrzeug, welches sehr weit rollt!
Schon hast du die Möglichkeit, auf dem
Podest zu stehen und beim Ertönen der
Landeshymne eine Medaille entgegen-
zunehmen.

Gestalten mit Blech

Schweissen, Schneiden, Biegen und For-
men.
Wir gestalten mit Blech und lassen unse-
rer Kreativität freien Lauf. Zusammen
mit einem Uedliger Fachmann gestalten
wir unser eigenes Kunstwerk.

Mitbringen: Gartenhandschuhe, o.ä.
Die Anzahl Teilnehmerinnen ist be-
schränkt. 

Anmeldungen ab sofort bei Saskia 
Buchecker Steiger, 041 370 59 03, 
sbuchecker@sunrise.ch oder 
info@fg-udligenswil.ch
Wann: Donnerstag, 24. und 31. Mai
2012, 19.00 – ca. 21.00 Uhr
Wo: Unterdorfstrasse 2, Udligenswil
Was: Gestalten mit Blech
Kosten: CHF 70.- (für beide Abende zu-
sammen)

Kursleitung: Christoph Gisler

Einführung in die Selbstvertei-
digung - Ich stehe meine Frau!

Im Schnupperkurs lernen die Teilnehme-
rinnen wirksame Techniken für die
Selbstsicherheit und Selbstverteidigung,
sowohl mit dem Körper, als auch mit
Worten. Sie üben Grenzen zu setzen,
Raum einzunehmen und gegenüber Res-
pektlosigkeiten selbstbewusster aufzu-
treten. Das Spiel mit Kraft sowie Freude
an der Bewegung sind ebenso feste Be-
standteile des Kurses. Körperliche Fit-
ness ist nicht Voraussetzung für die Teil-
nahme! 

Bequeme Kleidung wird empfohlen.
Die Anzahl Teilnehmerinnen ist be-
schränkt. 

Anmeldungen ab sofort bei Saskia 
Buchecker Steiger, 041 370 59 03, 
sbuchecker@sunrise.ch oder 
info@fg-udligenswil.ch
Wann: Freitag, 15. Juni 2012, 18.30 –
22.00 Uhr
Wo: Bühlmattsaal, Udligenswil
Was: Einführung in die Selbstverteidi-
gung
Kosten: CHF 55.-

Kursleitung: Sophie Scheurer
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ULTURVEREINK

RAUENZIRKELF
Spielwarenflohmarkt

Mittwoch, 9. Mai 2012
14.00 bis 16.00 Uhr

Aufstellen ab 13.45 Uhr

Innerer Kirchenplatz oder 
bei Regen im Pfarrsaal.

Kinder und Erwachsene kaufen, 
verkaufen oder tauschen selber auf 
eigener Wolldecke oder Strandtuch

Spielsachen, Bücher, Kassetten, 
Videos, Gameboys, Spielautos, Legos,

Puppen, Babystuben, Puzzles, 
Kartenspiele, Gesellschaftsspiele, etc.

(keine Kriegsspielsachen). 
Es sind auch Kinderfahrzeuge aller Art
willkommen. Wenn gewünscht, über-
nimmt der Frauenzirkel den Verkauf 
Ihrer Kinderfahrzeuge ab 14.00 Uhr 
gegen eine kleine Verkaufsprämie. 

Bei Nichtverkauf bitte Fahrzeug um
16.00 Uhr abholen.

Alle dürfen mitmachen. 
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Der Frauenzirkel organisiert eine 
Kaffee-Bar. Kaffee und Kuchen je 

1 Franken. Sirup gratis.

Euer Frauenzirkel

Kulturpreis FELIX
Der vom Kulturverein geschaffene Preis
wird künftig alle zwei Jahre an Personen
oder Institutionen verliehen, die sich um
das kulturelle Leben im Einzugsgebiet
der Gemeinde Udligenswil verdient ge-
macht haben.

Was ist der Kulturpreis „FELIX" und
warum heisst er so?

Der Kulturpreis besteht aus einer Faksi-
mile-Ausgabe der Römermünze, die
1930 von Robert Amstad bei Grabungs-
arbeiten im Bereich Kirchrainstrasse in

Udligenswil gefunden wurde. Die Mün-
ze ist ein Sesterz des Kaisers Gordian
III, geprägt in den Jahren 241-243 n.Chr.
in Rom. Die Vorderseite trägt die Um-
schrift IMP(erator) GORDIANVS PIVS
FEL(ix) AVG(ustus). "Felix" bedeutet in
diesem Zusammenhang "glücklich, er-
folgreich".
Mehr Informationen: 
www.kulturverein-udligenswil.ch

Felix und die Kultursuppe

„Felix“ heisst glücklich. „Felix“ macht
glücklich. „Felix“ ist der neu geschaffe-
ne Kulturpreis des Kulturvereins Udli-
genswil. Dieser wurde anlässlich der 21.
GV am Freitag, 23.3. 2012 zum ersten
Mal an eine Person verliehen, die sich
um das kulturelle Leben in Udligenswil
verdient macht. 
And the winner is: Erwin Sigrist. Er
wird für sein langjähriges Engagement
für die Wandergruppe Udligenswil aus-
gezeichnet. Mit der Wahl von Erwin Sig-
rist setzt die Jury des Kulturvereins ein
Zeichen. Ein Zeichen dafür, dass sich
Kultur nicht auf Theaterbühnen, Kon-
zertsäle und Kunstmuseen beschränkt.
Kultur kann stattfinden, wenn Menschen
ihr Leben bewusst gestalten, mit offenen
Augen durch die Welt gehen, Schönes
geniessen und andere daran teilhaben
lassen. Dafür steht die Wahl des Wan-
derleiters Erwin Sigrist; 260 kürzere und
längere Wanderungen hat er bis heute or-
ganisiert und damit vielen eine Freude
bereitet. Die Wanderung als Sinnbild für
das (Kultur)Leben. Es geht bergauf und
bergab, die Sonne scheint, Wolken zie-
hen auf, mal ist der Zug schon abgefah-
ren und manchmal kommt man nur über
Umwege ans Ziel…
Um bei den Sinnbildern zu bleiben war
„Felix“ wohl das Salz in der Kultursup-
pe dieser 21. GV des Kulturvereins.
Aber für eine Suppe braucht es viele Zu-
taten und so verspricht das diesjährige
Programm verschiedene, spannende
Blicke auf das Hauptthema „Schweizer
Design – Land der Erfinder“. Mehr In-
formationen dazu entnehmen Sie der
Homepage www.kulturverein-udligens-
wil.ch. Übrigens, die Kultursuppe ist
auch wörtlich zu verstehen: Seit einigen
Jahren beginnt die GV des Kulturvereins
mit einer köstlichen Suppenkreation.
Bündner Gerstensuppe war es heuer, da-
zu passend gab es Bündner Wein – einen
Maienfelder Pinot Noir. DIE kulturelle

Herausforderung für eine gebürtige Wal-
liserin!

Für den Kulturverein, Kristin Fux

Der Kulturverein Udligenswil präsen-
tiert am Samstag, 28. April 2012 auf
dem Hof Neuheim das

A-Capella Ensemble ZapZarap mit
"Ochsentour"
Lüpfig, jauchzig, pfiffig und bauern-
schlau…

Im Programm „Ochsentour" interpretiert
das vierstimmige Theater/A-cappella
Ensemble Schweizerlieder und -texte
auf zapzarapsche Art und Weise: ausser-
gewöhnlich und witzig. Die vier Schau-
spieler- und SängerInnen entdecken
beim Ausmisten allerlei Musikgut,
Anekdoten und Weisheiten und wandern
von nostalgischer Sentimentalität zu bo-
denständiger Schamlosigkeit. Die Lieder
werden theatralisch, eigenwillig und
schräg inszeniert und zu bittersüssen Ge-
schichten zusammengezappt. Da ge-
schieht im "Det äne am Bergli" allerhand
mit der weissen Geiss und ein "Mojito"
kann einem ganz schön den Kopf ver-
drehen...
www.zapzarap.ch

Vor dem Theater ein feines „Pot aufeu“,
exklusiv für Sie gekocht. 

Essen: ab 18.30 Uhr Fr. 15.-
Vorstellung: 20 Uhr
Mitglieder KVU: Fr. 25.- 
Nichtmitglieder: Fr. 35.-

Bei schlechtem Wetter bitte warme Be-
kleidung. Reservation: Carola Giannini,
Tel. 041 370 13 20 oder E-mail
info@kulturverein-udligenswil.ch
Den Hof Neuheim finden Sie von Lu-
zern kommend eingangs Udligenswil
auf der rechten Seite. Es sind genügend
Parkplätze vorhanden.

K   HEATERGESELLSCHAFTET 
30 Jahre TGU! 
Generalversammlung Theater-
gesellschaft Udligenswil

Am 23. März 2012 traf sich die Theater-
gesellschaft Udligenswil TGU zur Ju-
biläums-Generalversammlung anläss-
lich 30 Jahre TGU. Nach einer fröhli-
chen Begrüssung durch den Präsidenten
Simon Weibel konnten durch die Ver-
sammlung drei Neumitglieder in die



Wir beraten Sie gerne!

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

JOSEF GISLER
Hinteregg, 6044 Udligenswil, Tel. 041 850 27 71, Natel 079 670 38 58

Gartengerätehäuser · Holzböden im Gartenbereich · Kleintierställe
Holzzäune · Individuelle Holzanfertigungen aller Arten

J O S E F  G I S L E R

HOLZPRODUKTE 

H O L Z P R O D U K T E

HERZLICHEN DANK 
FÜR IHRE EINKÄUFE!

Tel. Filiale Udligen 041 371 03 39
Öffnungszeiten: MO-SA 6.30-12.15
   SO 8.00-11.00

www.brunner-innenausbau.ch

Innenausbau Küchen Möbel
Badmöbel
Empfang und Geschäftsräume

Individuelle Raumkultur

Hans Brunner
Hubmatt 4  | 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 14 02  | Fax 041 371 02 04
Beratung | Gestaltung | Planung | Umbauten

BRUNNER
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Runde aufgenommen werden. Mit Dani-
ela Leisibach, Nadira Abes und Veronika
Fried, alle aus Udligenswil, ist der Ver-
ein um drei begeisterte Mitglieder rei-
cher. Im weiteren Verlauf der GV liess
der Präsident das letzte Jahr Revue pas-
sieren. Die Versammlung honorierte sei-
ne Arbeit und seinen Bericht, ebenso wie
das Protokoll der letzten GV, mit einem
gebührenden Applaus. Speditiv wurde
auch die Abstimmung über den Kassabe-
richt und den dazugehörigen Revisoren-
bericht abgewickelt. Der Jahresbeitrag
wurde auf dem symbolischen Betrag von
Fr. 10.00 belassen! 

Unter dem Traktandum Mutationen
mussten keine Aus- oder Rücktritte ver-
zeichnet werden. Es konnte sogar wieder
jemand in ein Probejahr aufgenommen
werden. Im weiteren Verlauf konnten für
den Vorstand der Präsident Simon Wei-
bel, der Materialwart Sämi Bucher so-
wie für die Rechnungsrevision Walti
Zimmermann für zwei Jahre wiederge-
wählt werden. Für 30 Jahre Vereinstätig-
keit und unermüdlichen Einsatz durfte
den Gründungs- und Ehrenmitgliedern
ein grosses Kompliment gemacht und
symbolisch mit einer Rose ein riesen-
grosser Dank vermittelt werden. Zum
neuen Ehrenmitglied und 25 Jahre TGU-
Zugehörigkeit gratulierte die Versamm-
lung Walti Zimmermann und übergab
ihm ein Präsent. 

Unter dem Traktandum Theater 2012
konnte die SPIKO orientieren, dass die
Saison mit dem externen Regisseur
Harry Sturzenegger gestartet wird. Das
neue Stück „Himmelwärts“ wird zum
aktuellen Jubiläum etwas Spezielles und
somit auch zu einem exklusiven Erlebnis
für die Zuschauer werden. Es verlangt
von jedem einzelnen Mitglied vollen
Einsatz! 

Nachdem keine Anträge eingegangen
waren, konnten zum Schluss der GV
noch Vereinsinformationen weitergege-
ben werden, bevor der Präsident die Ge-
neralversammlung um ca. 22.45 Uhr be-
endete und alle zum gemütlichen Teil
übergingen.

Betreffend „Himmelwärts“ halten wir
unsere Besucher auf dem Laufenden und
freuen uns auf unser Jubiläumsjahr.

Interessiert am 
Theaterspielen?

Hast du Lust und Zeit den Sprung auf
die Bühne zu wagen und unseren
Verein „theatralisch“ zu unterstüt-
zen? Wolltest du schon lange den ver-
dienten Applaus eines grandiosen Pu-
blikums nach der Aufführung genies-
sen? Oder fühlst du dich einfach so
zum Theaterspielen hingezogen und
suchst noch die passende Plattform?

Dann sind wir dein Verein!
Melde dich, übrigens auch für einen
Eintritt unter dem Jahr, am besten di-
rekt unter info@theater-udligens-
wil.ch, über das Kontaktformular auf
unserer Homepage www.theater-ud-
ligenswil.ch, direkt beim Präsidenten
Simon Weibel simon.weibel@gmx.ch
oder auch bei einem Vereinsmitglied,
das du vielleicht schon persönlich
kennst.
Gerne lernen wir dich kennen und
nehmen dich in unseren geselligen
Verein auf.
Also melde dich noch heute…!

Auch neue Mitglieder, die Interesse
haben, vorwiegend in einem anderen
Bereich (Bühnenbau/Kulisse, Servi-
ce, Schminken, etc.) tatkräftig anzu-
packen, sind jederzeit herzlich will-
kommen
www.theater-udligenswil.ch

UBLAJ

Ostertage mit der Jubla
In zwei gutbesuchten Anlässen haben
wir wieder einmal das Jubla-Feeling
ausgelebt:
Am Freitag, 30. März haben die Kinder
ab der 5. Klasse halb Udligenswil auf
den Kopf gestellt. Durch Hinweise fan-
den wir beim Stern-OL viele versteckte
Ostereier im Dorf. Mit diesem Abend-
Anlass haben wir bewiesen, dass uns die
Dunkelheit nicht stoppen kann!
Am nächsten Tag haben wir alle jünge-

ren Kinder eingeladen. Nach einem klei-
nen Marsch ins Wagenmoos haben wir
ein Geländespiel im Wald gemacht. Mit
Einsatz und Geschick erspielten sich die
Kinder Material zum Basteln von Oster-
nestern! Die Freude war den Kindern ins
Gesicht geschrieben, und motiviert uns
Leiter auch für weitere Anlässe!

Ganz speziell möchte ich den Hilfslei-
tern danken. Um zu sehen, wie es ab
dem Sommerlager als Leiter ist, haben
sie diesen Anlass auf die Beine gestellt.
Die Planungshilfe durch zwei Leiter
werden sie das nächste Mal nicht mehr
benötigen! 
Zu den super gelungenen Anlässe gratu-
liere ich ihnen herzlich!

Robin Lütolf

Auffahrtslager, ein Highlight
Vom 17. – 20. Mai 2012 sind alle Kinder
der 5. Klasse und älter eingeladen, mit
uns ins Auffahrtslager zu kommen. In
diesen vier Tagen mit Zeltübernachtun-
gen erlebt man tolle Spiele und unver-
gessliche Momente – weg von den El-
tern. Mit unserer Erfahrung von insge-
samt mehr als 20 Lagern ist jedes Kind
in den richtigen Händen. 

Die Anmeldung ausfüllen und sich bei
Fragen an Silvan Petermann, 041 371 05
18 wenden.
Schöne Auffahrtsfeiertage – ohne ihr
Kind.

Robin Lütolf

Nach der Aufrichte packen die
Pfader an
Erst war da noch eine grüne Wiese – am
Stöckenweg in Adligenswil. Dann fuh-
ren die Bagger auf und alles ging Schlag
auf Schlag: Lancierung weiterer kreati-
ver Finanzaktionen, Spatenstich, Aus-
hub, Rohbau und schliesslich die Auf-
richtung des neuen Pfadiheims Zytturm.
Über 200 Besucher, darunter Gönner
und Gönnerinnen, Gemeindevertreter,
Aktive und Ehemalige der Pfadi Mu-
segg, konnten es kaum erwarten, das
Haus endlich besichtigen zu können.
Grosses Interesse zeigten auch die Mit-
glieder der Gewerbevereine Adligenswil
und Udligenswil, die das Haus in einer

( Fo r t se t zung  Se i te  10 )
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Dienstag, 8. Mai 2012:
Meditation mit Entspannungsübungen,
14.00 Uhr am Bächli, Anmeldung bei
Sabine Wyssbrod, Tel. 041 371 19 79

Montag, 14. Mai 2012:
Jass- und Spielnachmittag, 13.30 –
17.00 Uhr am Bächli

Montag, 21. Mai 2012:
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin
Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Donnerstag, 24. Mai 2012:
Offener Mittagstisch für Alle im Pfar-
reisaal, 12.00 Uhr. Anmeldung bis
Dienstag bei Monika Huber, Tel. 041
371 11 59 oder info@fg-udligenswil.ch

Montag, 28. Mai 2012:
Jass- und Spielnachmittag, 13.30 –
17.00 Uhr am Bächli

Seniorenturnen: Jeden Mittwoch von
14.00 – 15.00 Uhr im Bühlmattsaal. Wer
Lust hat, trifft sich im Anschluss zu ei-
nem gemütlichen „Jass“ im Suppen-
raum, Bühlmatt I.

Hinweis: Der Seniorenausflug in die
Verena-Schlucht findet am 28. August
2012 statt. Bitte beachten Sie das genaue
Programm im Juni-Uedliger.

ENIOREN S   speziellen Führung besichtigen durften.
Schliesslich können der grosse Gemein-
schaftsraum mit Bühne und die ange-
gliederte Küche für Firmen-Events, Ver-
einsanlässe etc. gemietet werden.

Für die Pfader bedeutet die Aufrichte der
Startschuss zum Anpacken. Nebst ihrem
Engagement bei Finanzaktionen legen
sie unter fachkundiger Leitung beim In-
nenausbau selbst Hand an. Damit aber
das Pfadiheim Zytturm wie vorgesehen
Ende Jahr bezogen werden kann, ist man
weiterhin auf finanzielle Unterstützung,
den Einsatz ehrenamtlicher Helfer/Innen
und Berufsleute sowie auf Materialspen-
den angewiesen. Unter fachkundiger
Leitung kann ab sofort beim Innenaus-
bau mitgeholfen werden. Tom Suhr
(tom@tomline.ch), Baukommissions-
mitglied, koordiniert Arbeitseinsätze
und Materialspenden. Die aktuelle Spen-
denliste ist unter www.pfadiheim-zyt-
turm.ch/spendenliste einzusehen. 

Auch andere interessante Informationen
sind auf der Website zu finden. Die ein-
drücklichsten Bauphasen werden lau-
fend festgehalten, zu sehen unter
www.facebook.com/PfadiheimZytturm. 

Ein riesengrosses Dankeschön an alle
bisherigen und zukünftigen SpenderIn-
nen!

Beat Künzli
Kommunikationsbeauftragter Baukom-
mission

Spendenkonto
Raiffeisenbank Adligenswil
Kto. 23791.09
Heimverein Zimmeriwald
Pfadiheim Zytturm
IBAN CH41 8116 8000 0023 7910 9

AMARITERVEREINS 
Udligenswil hat einen 
Defibrillator

Tagtäglich verrichtet unser Herz eine
Riesenarbeit, passt seine Leistung unse-
ren Tätigkeiten und Bedürfnissen an und
gönnt sich keine Ruhepause. Herzlichen
Dank….
Aber was passiert, wenn eine Störung
auftritt, das Herz aus dem Takt kommt
oder gar plötzlich stillsteht? Ohne sofor-
tige Hilfe bedeutet das meist den siche-
ren Tod für den Betroffenen. Die
Bemühungen der Wiederbelebung kön-
nen dabei mit einem Defibrillator we-
sentlich unterstützt werden. Defibrillato-
ren sind heute soweit entwickelt, dass
sie auch problemlos von einem Laien
verwendet werden können. Auf Initiati-
ve des Samaritervereins hat nun Udli-
genswil einen AED (automatischer ex-
terner Defibrillator) angeschafft, der am
17. März anlässlich eines interessanten
Orientierungsanlasses beim Schulhaus

installiert wurde und damit der Öffent-
lichkeit zur Verfügung steht. Unterstützt
von der Feuerwehr, die gleichzeitig die
Einsatzbereitschaft des Tanklöschfahr-
zeuges unter Beweis stellte, wurde den
Besuchern durch die Organisatoren
kompetent und praxisnah ermöglicht,
selbständig Wiederbelebungsmassnah-
men mit dem Defibrillator zu üben.
Gemeinderat Fredy Lustenberger dankte
in seiner Grussrede dem Samariterverein
sowie Herrn und Frau Dr. Hodel als Ini -
tianten und Projektverantwortliche für
die Umsetzung dieses lebensrettenden
Vorhabens und wies darauf hin: „Das
einzige, was man bei einem Herzstill-
stand falsch machen kann, ist nichts zu
machen.“

Ruth Lustenberger
Samariterverein Udligenswil

Der Vorstand des Samaritervereins. 
Von links: Beatrice Sutter, Christa Wasem,
Hildegard Gisler, Ruth Lustenberger

Die interessierten Besucher werden vor Ort
informiert.

Gemeinderat Fredy Lustenberger dankt den
Organisatoren und Projektverantwortlichen.
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ERANSTALTUNGSKALENDERV OTFALLDIENSTN
Ärztlicher Notfalldienst

Sollte die Praxis von Dr. J. Hodel, Udli-
genswil, Tel.-Nr. 041 371 14 14, oder
Ihr Hausarzt nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie den zuständigen Notarzt über
die Nummer des Ärzte Notruf Luzern,
Tel.-Nr. 041 211 14 14.

Die Notfallzentrale der Luzerner Ärz-
tinnen und Ärzte:

Medizinische Hilfe, Vermittlung von
Ärztinnen und Ärzten, Zahnärzten,
Apotheken, Rettungsdienst 144 und
Spitälern.

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Unsere Leistungen
• Wir verbinden Sie rund um die Uhr di-
rekt mit der vor Ort einsatzbereiten me-
dizinischen Hilfe.

• Wir sind das Bindeglied zwischen Pa-
tient und Arzt.

• Für lebensbedrohliche Notfälle steht
zusätzlich jederzeit der Rettungsdienst
(144) zur Verfügung.

Ihr persönlicher Nutzen
• Der Notruf ist dauernd erreichbar.

• Sie werden von einer medizinischen
Fachperson beraten.

• Diese ist immer informiert, welcher
Hausarzt und Notfallarzt in Ihrer Regi-
on verfügbar ist.

• Zusätzlich werden auch Zahnärzte und
Apotheken vermittelt.

• Die enge und direkte Zusammenarbeit
mit dem Rettungsdienst und den
Spitälern garantiert schnelle Hilfe in je-
dem Fall.

I M P R E S S U M

L 

Veranstaltungen:
(Öffentliche Anlässe, General- und Jahresversammlungen; interne Vereinsanlässe siehe unter
www.udligenswil.ch)

Mai

Donnerstag 03. Allmend-Schützen: Obligatorisch/Feldschiessen

Samstag 05. Kirchenchor: Jubiläumskonzert

Sonntag 06. Gemeinde: Wahlen

Mittwoch 09. Frauenzirkel: Spielwarenflohmarkt

Donnerstag 10. Baugenossenschaft: GV

Samstag 12. Feldmusik: Dorfmusigfäscht

Donnerstag 17. Jubla: Auffahrtslager "UFLA"

Donnerstag 24. FG: Offener Mittagstisch

Donnerstag 24. Allmend-Schützen: Feldschiessen

Samstag 26. Allmend-Schützen: Obligatorisch/Feldschiessen

Mittwoch 30. Fanclub Örgeligade: Stubete

Donnerstag 31. Allmend-Schützen: Obligatorisch / Feldschiessen

Gartenabraum 7. und 21. Mai

Altpapier 22. Mai

UEDLIGER 04.2012

HERAUSGEBER: GEMEINDERAT UDLIGENSWIL,
GEMEINDEKANZLEI, 6044 UDLIGENSWIL.
TEL. 041 371 13 13 / FAX 041 371 13 12.
REDAKTION: REDAKTIONSTEAM «UEDLIGER»,
GEMEINDEKANZLEI UDLIGENSWIL.
GESTALTUNG/UMBRUCH: knusel.uwil@bluewin.ch
INSERATE: MARLIS MATTMANN, TEL. 041 371 03 82
marlis.mattmann@bluewin.ch
DRUCK/VERLAG:
LEY DRUCK, SPITALSTRASSE 45, 6004 LUZERN,
TEL. 041 420 87 87, FAX 041 420 39 00.
REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTE AUSGABE:
01.05.2012 EINGABEN AN...
r e d a k t i o n @ u d l i g e n s w i l . c h

In den Frühling mit der Ludo-
thek

Wie schön – der Frühling ist da! Noch
schöner wird er mit einem Aussenspiel-
gerät der Ludothek. Alle Fahrzeuge sind
aufgepumpt und warten darauf, von
Ihren Kindern ausgeführt zu werden.
Die Auswahl ist gross.

Fahrzeuge: Einräder, Go-Kart, Crazybi-
ke, Waveboard, Traktoren, Like a bike
….
Spielgeräte: Minigolf für den Garten,
Cube, Slackline, Diabolo, Stelzen,
Schwungtuch….

Am Teufmattfest, 6. Mai 2012, stehen

bei gutem Wetter diverse Spielsachen
auf dem Teufmattplatz zum Ausprobie-
ren bereit. Die Ludo ist an diesem Nach-
mittag von 13.00 bis 16.00 Uhr für die
Ausleihe geöffnet.

Und das Beste zum Schluss: Aktionswo-
che vom 7. bis 12. Mai 2012. Bei der
Ausleihe eines Gesellschaftsspieles kön-
nen Sie ein zweites gratis ausleihen.

„Es het solangs het“
Herzlich Willkommen in der Ludo!

Ihr Ludoteam
www.ludo-adligenswil.ch



Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGGG
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MALERARBEITEN
Innen, aussen, tapezieren, spritzen.

INSEKTENSCHUTZGITTER
Liefern, montieren
Tel 0413710104 Fax 0413710152
E-Mail: gremal@bluewin.ch

MALERGESCHÄFT

Walter Greter
6044 Udligenswil
 seit 1973

WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

www.mueller-gartenbau.ch 

Mein Garten. Mein Zuhause.

6343 Rotkreuz Tel. 041 790 11 19 Fax  041 790 29 03

www.breitfeld.ch info@breitfeld.ch

Kein Ruhetag

Unser Restaurant liegt oberhalb Rotkreuz mit Sicht auf den Zugersee 

und die Berge. Zur kulinarischen Verköstigung stehen Ihnen neben dem 

Restaurant das Breitfeldstübli, der grosse Saal, der Wintergarten sowie 

die Sommerterrasse zur Verfügung.

Zur sportlichen Betätigung verweisen wir auf unsere Kegelbahn  

und in den Sommermonaten auf die Minigolf- Anlage.

Wir bieten eine grosse à la carte-Auswahl, täglich wechselnde  

Tages-Menus, saisonale Spezialitäten usw.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Vogel,

Paula Elmiger und Team.

LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 
www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU


